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Vorwort des Autors

Liebe Leser,

die Luft- und Raumfahrt ist eine Wachstumsbranche. Getragen vom Aufschwung 
der Schwellenländer wird die Weltwirtschaft trotz des Konjunktureinbruchs im 
Jahr 2009 aller Wahrscheinlichkeit nach weiter wachsen. Als Logistiker der Luft-
fahrt sollten die Fluggesellschaften und Flughäfen von dieser Dynamik besonders 
profitieren. 

Ungeachtet des Wachstumspotenzials ist die Luft- und Raumfahrt zugleich ka-
pitalintensiv sowie durch einen starken Wettbewerb geprägt. Indes sind einige 
Unternehmen über mehrere Jahre hinweg konsequent ertragsstärker als andere, 
denn zwischen Erfolg und Misserfolg entscheidet in vielen Fällen allein die Unter-
nehmensstrategie. Hier kann eine gründliche Kennzahlenanalyse die Erfolgskri-
terien ersichtlich machen. 

Das vorliegende Buch fasst 100 der wichtigsten Kennzahlen der Luftfahrt zusam-
men, die Geschäftsführer, Banker, Analysten, Kapitalanleger und andere Interes-
senten in ihrer Praxis täglich verwenden. 

Die Kennzahlen der ersten neun Kapitel beziehen sich auf eine beispielhafte Flug-
gesellschaft, deren Gewinn- und Verlustrechnung und Bilanz sowie operativen 
Eckdaten im ersten Kapitel dargestellt werden. In den letzten drei Kapiteln wer-
den Kennzahlen für die Analyse des Flughafenbetriebs und des Flottenmanage-
ments sowie des Klimaschutzes erläutert. 

Für die Kennzahlen wird jeweils die Definition und ein Beispiel sowie ein Indikator 
für ihre Praxisrelevanz gegeben. Neben einer kurzen Erläuterung werden zudem 
die wichtigsten Vor- und Nachteile der Kennzahlen zusammengefasst. 

Viel Erfolg bei der Analyse wünscht Ihnen

Per-Ola Hellgren

PS: Mailen Sie Ihre Kommentare und konstruktive Kritik an:  
luftfahrt@cometis.de
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Durchschnittliche Transportstrecke je 
Fluggast

3.9

Formel

Verkaufte Sitzkilometer

Zahl der Fluggäste

Rechenbeispiel (T9)

102,8 Mrd. 
= 2.186 

47,0 Mio. 

Erläuterung

Diese Kennzahl gibt einen Hinweis auf die strategische Ausrichtung einer 
Fluggesellschaft hinsichtlich ihres Streckennetzes. Eine vergleichsweise kurze 
Transportstrecke würde z. B. auf ein überwiegend regionales bzw. kontinen-
tales Streckennetz hindeuten. Dies könnte wiederum für die Interpretation 
anderer Kenngrößen wie des Sitzladefaktors (vgl. 3.4 / 3.5) und des Durch-
schnittserlöses je verkauftem Sitzkilometer (vgl. 5.1) eine Rolle spielen. Unter 
sonst gleichen Umständen würde man z. B. bei einer vergleichsweise kurzen 
Transportstrecke zugleich einen geringeren Sitzladefaktor sowie einen höheren 
Durchschnittserlös je verkauftem Sitzkilometer erwarten.
 

Vorteile Nachteile

•	Lässt die strategische Ausrichtung 
der Fluggesellschaft hinsichtlich 
des Streckennetzes erkennen 

•	Könnte die allgemeine Ertrags-
struktur der Airline erklären

•	Keine qualitative Aussagekraft, 
da die absolute Entfernung kei-
nen Aufschluss über die erwirt-
schafteten Erträge gibt

•	Praktischer Nutzen begrenzt

  |      55PI
www.cometis-publishing.de



Formel

Gegen Zahlung transportierte Tonnen Fracht und Post  
x durchschnittliche Transportstrecke je Tonne in km 

Rechenbeispiel (T10)

1,3 Mio. x 4.694 = 6,1 Mrd.  

Erläuterung

Die verkauften Fracht-Tonnenkilometer (Freight Ton Kilometers Transported, 
FTKT; wenn die insgesamt erbrachte Tonnage gemeint ist, auch Revenue Ton 
Kilometers, RTK, vgl. 2.4) sind analog zu den im Passagiergeschäft verkauften 
Sitzkilometern (RPK, vgl. 3.2). 

Wie die RPK berücksichtigen die FTKT bzw. RTK nicht nur die Zuladung, son-
dern auch die durchschnittlich zurückgelegte Transportstrecke je Tonne. In den 
USA spricht man in der Regel von verkauften Tonnenmeilen (Revenue Ton 
Miles, RTM).

Vorteile Nachteile

•	Grundbegriff der Luftfracht

•	Lässt im Vergleich zur einfachen 
Tonnage den Umfang der Fracht-
leistung besser erkennen 

•	Hohe Vergleichbarkeit mit anderen 
Fluggesellschaften

•	Keine qualitative Aussagekraft, 
da die erwirtschafteten Erträge 
nicht berücksichtigt werden

•	Rückschlüsse auf die Ertragskraft 
des Frachtgeschäfts nur in Ver-
bindung mit anderen Kennzahlen 
wie z. B. dem Durchschnittserlös 
je RTK (vgl. 5.3) möglich 

•	Veränderungen oft intransparent 
im Falle von Akquisitionen

 
Verkaufte Fracht-Tonnenkilometer
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